
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der
Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852
genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige In-
vestition ist eine Inves-
tition in eine Wirt-
schaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines Um-
weltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, voraus-
gesetzt, dass diese In-
vestition keine Um-
weltziele oder sozia-
len Ziele erheblich be-
einträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird, Verfah-
rensweisen einer gu-
ten Unternehmensfüh-
rung anwenden.
 

Die EU-Taxonomie ist
ein Klassifikationssys-
tem, das in der Verord-
nung (EU) 2020/852
festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen
Wirtschaftstätigkei-
ten enthält. Diese Ver-
ordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten.
Nachhaltige Investitio-
nen mit einem Um-
weltziel könnten taxo-
nomiekonform sein
oder nicht.

 

Name des Produkts:
ESG-Portfolio 4

Unternehmenskennung (LEI-Code):
5299006CKI1DAKS2QL36

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?
n n Ja n n Nein

Es wird damit ein Mindestanteil an nachhal-

tigen Investitionen mit einem Umweltziel

getätigt: __%;

Es werden damit ökologische/soziale Merk-

male beworben und obwohl keine nachhal-

tigen Investitionen angestrebt werden, ent-

hält es einen Mindestanteil von 80,00 % an

nachhaltigen Investitionen
 in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie als ökologisch nachhal-

tig einzustufen sind

 mit einem Umweltziel in Wirtschaftstä-

tigkeiten, die nach der EU-Taxonomie

als ökologisch nachhaltig einzustufen

sind
 in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie nicht als ökologisch nach-

haltig einzustufen sind

 mit einem Umweltziel in Wirtschaftstä-

tigkeiten, die nach der EU-Taxonomie

nicht als ökologisch nachhaltig einzustu-

fen sind
  mit einem sozialen Ziel
Es wird damit ein Mindestanteil an nachhal-

tigen Investitionen mit einem sozialen Ziel

getätigt: __%

Es werden damit ökologische/soziale Merk-

male beworben, aber keine nachhaltigen

Investitionen getätigt.

 

 Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt beworben?

Mit Nachhaltigkeitsin-
dikatoren wird gemes-
sen, inwieweit die mit
dem Finanzprodukt be-
worbenen ökologi-
schen oder sozialen
Merkmale erreicht
werden.

 

Das ESG-Portfolio 4 setzt sich aus verschiedenen offenen Investmentfonds zusammen, die eine Viel-

zahl verschiedener ökologischer und / oder sozialer Merkmale bewerben. Die Fonds berücksichtigen

in ihrer Anlagestrategie ökologische, soziale und ethische Kriterien. In der Anlagepolitik der Fonds

sind z.B. ESG-Kriterien ("Environmental", "Social", "Governance") oder Ansätze des ethischen Invest-

ments („SRI“: Socially Responsible Investment) berücksichtigt. Zudem sind Fonds mit Fokus auf Bran-

chen mit ökologischer, sozialer oder ethischer Wirkung wie zum Beispiel Wasser, Kreislaufwirtschaft,

erneuerbare Energien enthalten
 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen ökologischen oder

sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, herangezogen?

●

 

Für das ESG-Portfolio 4 werden Fonds ausgewählt, die Nachhaltigkeitsindikatoren nachvollziehbar

messen. Die Messung von Nachhaltigkeitsindikatoren kann zum Beispiel über die Berücksichti-

gung von PAIs erfolgen. Es werden für das Portfolio nur Fonds ausgewählt, die die ESMA-Namens-

leitlinien im Sinne der Paris-Aligned Benchmark (PAB) erfüllen und sich verpflichten, bedeutsam in

nachhaltige Anlagen zu investieren. Das ESG Portfolio 4 misst, ob ein Mindestanteil auf Portfolio-

ebene an ökologischen oder sozialen Merkmale von 80 % erfüllt wird
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt wer-

den sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?

●

 

Das ESG-Portfolio 4 verfolgt kein nachhaltiges Investionsziel.
  

 

  

 

Bei den wichtigsten
nachteiligen Auswir-
kungen handelt es sich
um die bedeutendsten
nachteiligen Auswir-
kungen von Investiti-
onsentscheidungen
auf Nachhaltigkeitsfak-
toren in den Berei-
chen Umwelt, Soziales
und Beschäftigung,
Achtung der Men-
schenrechte und Be-
kämpfung von Korrup-
tion und Bestechung.

 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt werden sol-

len, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich geschadet?

●

 

Bei der Zusammenstellung von ESG-Portfolio 4 wird darauf geachtet, dass in den Fonds keine In-

vestitionen getätigt werden, die wesentliche Umweltziele, sowie ökologischen oder sozialen nach-

haltigen Anlageziele beeinträchtigen. Insbesondere werden nur Fonds ausgewählt, die die PAB-

Ausschlüsse berücksichtigen.
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksich-

tigt?
 

Die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren werden beim ESG-

Portfolio 4 innerhalb der jeweiligen Anlagestrategie des Fonds berücksichtigt.

 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale Unternehmen

und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähe-

re Angaben:
 

Es werden Fonds in das Portfolio selektiert, die mit den OECD-Leitsätzen für multinationale

Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Menschen-

rechte in Einklang sind.
  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festge-

legt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich

beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.

  

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem Fi-

nanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch

nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanz-

produkts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökolo-

gisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

  
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht er-

heblich beeinträchtigen.

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

berücksichtigt?

  

Ja, das ESG-Portfolio 4 berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-

keitsfaktoren bei seiner Investition. Grundlage hierfür sind die in der jeweiligen Anlagestrategie

der einzelnen Fonds festgelegten und verfolgten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeits-

faktoren. In Summe werden im ESG-Portfolio 4 folgende nachteilige Auswirkungen auf Nachhal-

tigkeitsfaktoren berücksichtigt:
  

 

  • Treibhausgas-Emissionen
  • soziale Themen / Arbeitnehmerbelange
  • Wasser
  • Biodiversität
  • Abfälle
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  Nein

 Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur
für Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien
wie beispielsweise In-
vestitionsziele oder Ri-
sikotoleranz berück-
sichtigt werden.

 

Die langfristig sehr dynamische Anlagestrategie hat langfristiges Kapitalwachstum zum Ziel. Hohe Ka-

pitalmarktverluste sind möglich. Damit sind auch die Renditechancen hoch. Das Portfolio setzt sich

aus verschiedenen offenen Investmentfonds zusammen. Die Auswahl der Fonds erfolgt anhand öko-

logischer, sozialer und ethischer Kriterien. Es werden für das Portfolio nur Fonds ausgewählt, die die

ESMA-Namensleitlinien im Sinne der Paris Aligned Benchmark (PAB) erfüllen und sich verpflichten

bedeutsam in nachhaltige Anlagen zu investieren. In der Anlagepolitik der Fonds sind z.B. ESG-Kriteri-

en ("Environmental", "Social", "Governance") oder Ansätze des ethischen Investments („SRI“: Social-

ly Responsible Investment) berücksichtigt. Zudem sind Fonds mit Fokus auf Branchen mit ökologi-

scher, sozialer oder ethischer Wirkung (z.B. Wasser, Kreislaufwirtschaft, erneuerba- re Energien) ent-

halten. Bei den Investmentfonds handelt es sich größtenteils um ETF. Es können auch aktiv gemanag-

te Fonds eingesetzt werden. Die Zusammensetzung des Portfolios erfolgt anhand eines mathemati-

schen Verfahrens und wird regelmäßig angepasst.
  

 

  

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur

Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet werden?

●

 

Die im ESG-Portfolio 4 enthaltenen Investmentfonds verfolgen jeweils ökologische, soziale oder

ethische Ziele. Z.B. durch die Selektion eines Klimafonds, der die Auswirkungen des globalen Kli-

mawandels reduziert oder verschiedener Investmentfonds, die sich als Ziel gesetzt haben, die CO2

Emission zu reduzieren. Weitere Ziele können der verbesserte Umgang mit Ressourcen und Was-

ser sowie die Förderung erneuerbarer Energien und der Kreislaufwirtschaft sein.
  

 

Die Verfahrensweisen
einer guten Unterneh-
mensführung umfas-
sen solide Manage-
mentstrukturen, die
Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von Mitar-
beitern sowie die Ein-
haltung der Steuervor-
schriften.

 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in die investiert

wird, bewertet?

●

 

Es werden Fonds in das ESG-Portfolio 4 selektiert, die ein Bewertungssystem zur Messung der Ver-

fahrensweisen einer guten Unternehmensführung in ihrem Anlageprozess anwenden.

 Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

  

Die Anlagestrategie des ESG-Portfolio 4 strebt die Erwirtschaftung einer attraktiven, risikoadjus-

tierten Wertentwicklung an. Die Anlagepolitik ist darauf ausgerichtet, in viele Branchen und Regio-

nen an den weltweiten Kapitalmärkten zu investieren. Das Risiko des Portfolios wird mit der Risi-

kokennzahl „Conditional Value at Risk“aktiv gesteuert. Conditional Value at Risk beschreibt hier

den maximalen Verlust, den das Portfolio durchschnittlich in einem definierten Zeitkorridor errei-

chen könnte. Die Begrenzung des Verlustes kann nicht zugesichert werden. Unser Ziel ist es, das

Chance-Risiko-Verhältnis des Portfolios langfristig stabil zu halten. Deshalb können wir die Risiko-

kennzahl für das Portfolio an Marktveränderungen anpassen. Auf Portfolioebene wird zudem ge-

messen, ob ein Mindestanteil van ökologischen und sozialen Merkmalen von 80 % erfüllt wird.
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Die Vermögensalloka-
tion gibt den jeweili-
gen Anteil der Investi-
tionen in bestimmte
Vermögenswerte an.

 

 

      
#1A Nachhaltig

80,00%

  
 

        

          

   #1 Ausgerichtet auf öko-

logische/ soziale Merk-

male
80,00%

     
 

        

          

Investitionen

     #1B Andere ökologische

oder soziale Merkmale
0,00%

   

        

          

   
#2 Andere

20,00%

      

         

  
#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzpro-

dukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wur-

den.

  
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf

ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen einge-

stuft werden.

  Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unter-

kategorien:

  

- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit öko-

logischen oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen,

die auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Inves-

titionen eingestuft werden.

  

 

  

 

  

 

sind nachhaltige Inves-
titionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökolo-
gisch nachhaltige Wirt-
schaftstätigkeiten ge-
mäß der EU-Taxono-
mie nicht berücksichti-
gen.

 

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher Anlagezweck wird mit ihnen ver-

folgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
 

Das ESG Porfolio 4 ist eine Zusammenstellung mehrerer Fonds mit unterschiedlichen Themen-

fokus und Nachhaltigkeitsansätzen. Die Investitionen dienen dazu ein ausgewogenes Risiko-

Ertragsverhältnis zu erreichen. Durch diese Investmentstrategie kann ein Anteil an anderen In-

vestitionen (#2) nicht ausgeschlossen werden. Auf Portfolio Ebene wird gemessen, ob ein

Mindestanteil an ökologische oder soziale Merkmale von 80 % erfüllt wird.

 Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

  Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
  

 

  https://www.stuttgarter.de/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung
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https://www.stuttgarter.de/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung


 Rechtliche Hinweise

  

Alle Informationen in diesem Dokument hat die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. mit größtmögli-

cher Sorgfalt zusammengestellt. Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. übernimmt keine Haftung

für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen. Dieses Dokument einschließlich

aller seiner Inhalte ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht durch das Urheber-

rechtsgesetz zugelassen ist, ist nur nach einer ausdrücklichen Zustimmung der Stuttgarter Lebensver-

sicherung a.G. zulässig.
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